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werden die S le oder derenRaum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle Gr Ulrichſtraße 63 I owie von
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
und auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal
Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

AnzeigenGeſchäftsſtelle Gr Ulrich

grade l 76 ſtraße 63 I Telephon Nr 591 u 176
Nr 547 Halle a Dienstag den 23 November 1909

Die Reſichstagsstichwahl
ILandsberg Soldin

H Landsberg Warthe 22 Nov Meldung von Louis
Hirſchs Depeſchenbureau In der heutigen Reichstagsſtichwahl
erhielten der konſervative Kandidat Holſchke 12 371 der So

zialdemokrat Paetzel 11236 Stimmen Erſterer iſt ſomit
gewählt Bei der Hauptwahl war das Stimmenergebnis
folgendes Holſchke 9639 Paetzel Soz 7555 und der
Liberale Schöppe 6377 Stimmen
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Sträfjuſtiz und Volksempünden
Das allgemeine Rechtsbewußtſein und die

Preſſe
Jn unſerer Rechtſprechung tritt leider nur zu häufig

ein befremdlicher Widerſpruch zwiſchen dem Urteil
der Richter und dem Volksempfinden hervor Bald iſt
es übertriebene Härte bald iſt es allzu große Milde die das
allgemeine Rechtsempfinden verletzt Der Hauptgrund für den
häufigen Mangel an Uebereinſtimmung zwiſchen Volksempfin
den und Rechtſprechung liegt wohl darin daß der Richter unſerer
Tage mit dem Volke zu wenig Berührungspunkte
hat Namentlich im Norden unſeres Vaterlandes Preufzen
und Mecklenburg voran ſtehen ſich die einzelnen Berufs
Uaſſen ſo gut wie fremd gegenüber Der Beamte kommt nur
wenig mit dem Geſchäftsmann noch weniger mit dem Arbeiter
T Fühlung Er kennt nicht die Sorgen die Jntereſſen der an
ren Berufsſtände und ſo fehlt ihm für die Beurteilung der
hacngen des anderen oft der rechte Maßſtab Nicht ohne
v wird der Ruf nach Verſtärkung des Laienelements in der
Rechtſprechung immer lauter immer dringender Das Volk
fordert Richter die Verſtändnis haben für ſein Denken und
Fühlen die die Geſetze anzuwenden wiſſen wie es den Bedürf
niſſen des Lebens und der Wirklichkeit entſpricht

Jur tn iſt eine beſſere Vorbildung unſerer
Ruly für die Praxis vonnöten Hier liegt noch
v m Argen iſt noch gar manches zu tun Eine funda
Ken e Beſſerung wird aber auf dieſem Gebiete erſt dann ein
breite wenn ſich der geſamte Juriſtenſtand von der weitver

n äußerſt verhängnisvollen Auffaſſung freigemacht hat
n ie Tätigkeit des Strafrichters im Vergleich zu der des

i r gern minderwertig ſei Der Beruf des Strafrichters
Zivilrig nicht weniger juriſtiſchen Scharfſinn als der des

r er erfordert aber in noch höherem Maße prak
kennung Lebenserfahrung Menſchen
Imiſer ß unpraktiſche zu formaliſtiſche Ausbildung unſerer

re n bringt es auch mit ſich daß manche Richter noch immer
ſagen inrfaabe in der Löſung beſonders ſchwieriger Streit
w licken daß fie oft kein Auge haben für die Billigkeit
ſahr Serneen für juriſtiſche Konſtruktionen und darüber in Ge
Unrecht en durch juriſtiſche Haarſpaltereien dem materiel
helfen u auch ohne ihren Willen zum Siege zu ver
es da er doch das moraliſche Recht nicht ſo zu würdigen wie
Miniſter Rent Der Gerichtsſaal aber iſt ſo hat der
J ter aldirektor Hermann Lucas einmal ausgeſprochen

der Regtogas für juriſtiſche Geiſtesgymnaſtik ſondern er dient
nenere ein Firkrichunz und dieſe wird eine um ſo vollkom
ligtert h je weniger ſie ſich von der natürlichen Bil

Es v em Rechte das mit uns geboren entfernt
Boedeutun rde verkehrt ſein wollte man die Eriſtenz und die
ſtellen des allgemeinen Rechtsbewußtſeins in Abrede
wittelhare Rechtsbewußtſein findet teilweiſe ſeinen un
gfentlich en Ausdruck in der Prefſe die das Sprachrohr der

damit be Meinung iſt Die Preſſe kann man auch nicht
gen ite ſchieben daß man vevauptet ſie vertrete nur ihre

Grund ntereſſen Gewiß hat ſie auch manchen beſonderen
um fich über ihre Behandlung durch die Rechtſprechung

zu beklagen Aber dies bildet doch nur einen ganz kleinen Teil
der Klagen Die Klagen erſtrecken ſich vielmehr auf die ver
ſchiedenſten Gebiete und haben darin ihren gemeinſamen
Mittelpunkt daß die Entſcheidungen der Strafgerichte keine ge
nügende Rückſicht nehmen auf die Bedürfniſſe des täg
lichen Lebens und des Verkehrs Sie ſchmecken zu
ſtark nach dem grünen Tiſch und juriſtiſchem Formalismus

Es iſt müßig jetzt noch den Nachweis dafür zu erbringen
daß die Bevölkerung in hohem Grade mit der Strafrechtspflege
unzufrieden iſt Es iſt ſehr viel notwendiger daß endlich
Mittel ergriffen werden die dieſem anerkannten Mißſtande ab
helfen Dazu gehört die Reform des Strafprozeſſes und in dem
ſelben Maße die des materiellen Strafrechts
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Deutsches Reich
Vom deutſch äterreichiſchen Zollabkommen

8 Ueber das ſoeben abgeſchloſſene deutſch öſter
reichiſche Zollabkommen erfährt der Berl Lok
Anz folgendes

Weine öſterreichiſchungariſchen Urſprungs für die
öſterreichiſch ungariſche Unterſuchungszertifikate beigebracht
werden können werden fortan an der deutſchen Grenze
keiner weiteren Prüfung mehr unterzogen wer
den Ferner ſind deutſcherſeits Zuſicherungen erteilt wor
den daß die Beſtimmungen über die Fär bung der im
portierten minderwertigen zur Biererzeugung nicht geeig
neten leichteren Gerſte ſtrengſtens durchgeführt werden
ſollen um eine Schädigung der Jntereſſen der öſterreichiſch
ungariſchen Jmporteure höherwertiger und dementſprechend
auch höher zu verzollender Malzgerſte zu verhüten
Endlich find auch durch die mündlichen Verhandlungen in
Wien und Budapeſt mehrere Meinungsverſchiedenheiten
über das Viehſeuchenübereinkommen beſeitigt
worden

Vom neuen amtsgerichtlichen Verfahren
Uns wird geſchrieben

Am Schluſſe des Artikels in Nr 541 der Saale Zeitung
Neue Prozeßgeſetze Das Verfahren vor dem

Amtsgericht heißt es
Niemand der Prozeſſe vor dem Amtsgericht zu führen

hat ſollte es verabſäumen ſich mit den Abänderungen
des bisherigen Prozeßverfahrens rechtzeitig
vertraut zu machen

Hiernach iſt es vielleicht nicht unerwünſcht zu erfahren daß
das amtsgerichtliche Verfahren wie es ſich vom
1 April 1910 an geſtalten wird vollſtändig und im ganzen Zu
ſammenhange dargeſtellt iſt auf S 23 34 des Nachtrages zur
12 13 Auflage des Lehrbuches des Reichs Zivil
prozeſſes von Prof Dr Fitting Halle a der unter
dem Titel Die Neuerungen der Novelle zur
Zivilprozeßordnung vom 1 Juni 1909 Berlin
1909 J Guttentag Verlagsbuchhandlung G m b kürz
lich erſchienen iſt und der wie der Titel zeigt über ſämtliche
d die genannte Novelle bewirkten Aenderungen Auskunft
gibt

Ein ſonderbares Allheilmittel

Petersburger offiziöſe Dementis lenken noch nachträg
ſich die Aufmerkſamkeit weiterer Kreiſe auf einen Artikel
der rerrig Wijedomoſti in dem ein Fürſt
Swiatopolk Mirski in München im übrigen unbe
kannter re ſeinen Landsleuten die Zerſtückelung
Mitteleuropas und die ZertrümmerungOeſterreich Ungarns als unvermeidliches Heilmittel
gegen alle ruſſiſchen Sorgen anpreiſt

Der Artikel iſt in Berlin wie die Magdeb Ztg aus
der offiziöſen Politiſchen Korreſpondenz erfährt eigent
lich nur als ſchlechter Scherz aufgenommen worden lediglich
die Tatſache daß ſich ig St Petersburg eine Zeitung ge
funden hat die für ein ſolches Mächwerk ihren Namen her
wehen bereit war konnte zu ernſteren Erwägungen Anlaß
geben Man muß aber anerkennen daß die maßgebenden
ruſſiſchen Kreiſe ſich bei dieſer Gelegenheit ſehr raſch bemüht
haben jeden Zweifel darüber zu zerſtreuen daß ſolche Aus

aterlaud und Fartei erwarten
dass am 26 fovember

bürgerliche Wähler seine Schkuldigkeit tut
ſchreitungen auf den Beifall und die Zuſtimmung ernſter
Männer auch in St Petersburg nicht zu rechnen haben

Jmmerhin bleibt es ſehr bedauerlich daß eine
Petersburger Zeitung die wenn ſie auch nicht offiziös iſt
doch zweifellos in den materiellen Grundlagen
ihres Betriebes mancherlei amtliche Verbindungen
aufzuweiſen hat ſich zur Verbreitung einer ſolchen unglaub
lichen Leiſtung herlieh Die Nowoje Wremja iſt jetzt
wenigſtens nicht mehr in Verlegenheit eine ebenbürtige
Nachbarſchaft in bezug auf ihre Feindſeligkeit gegen
Deutſchland und Oeſterreich Ungarn nachzuweiſen

Aus den Kolonien
Von der Otavi Minen und Eiſenbahngeſellſchaft Die Ver

ſammlung der Anteilseigner der Otavi Minen und
Eiſenbahngeſellſchaft genehmigte einſtimmig den Ver
kaufs und Pachtvertrag der Otavi Bahn mit dem ſüd
weſtafrikaniſchen Fiskus

Kleine politiſche Nachrichten
Bundesrat und Staats miniſterium

Die vereinigten Ausſchüſſe des Bundesrats
für Rechnungsweſen und für Handel und Verkehr und der Aus
ſchuß für Rechnungsweſen hatten geſtern Sitzungen Das
Königliche Staatsminiſterium trat ebenfalls geſtern

zu einer Sitzung zuſammen

Armenunterſtützung und öffentliche Rechte

Der Zweiten ſächſiſchen Kammer iſt der Entwurf
eines Geſetzes zugegangen über die Einwirkung von
Armenunterſtützung auf öffentliche Rechte Die
Tendenz des Geſetzes iſt die daß die Vorſchriften in S 10 des
Wahlgeſetzes vom 5 Mai 1909 die den Verluſt des Wahlrechts
verhindern ſollen ſo ausgedehnt werden daß ſie überhaupt gegen
den Verluſt öffentlicher Rechte ſchützen

Heer und Flotte
Der baneriſche Kriegsminiſter v Horn wird wegen ſeines

Augenleidens demnächſt zur ücktret en Als ſeinen Nachfolger
bezeichnet man in Münchener militäriſchen Kreiſen den General
adjutanten des Regenten General der Jnfanterie zur Dispoſition
Ritter Hermann v Haag Deſſen kürzlich erfolgte Berufung
in die Reichsratskammer ſoll damit im Zuſammenhang ſtehen
v Haag der im 67 Lebensjahre ſteht iſt persona gratissima
beim Regenten und hat als langjähriger Militärbevollmächtigter
in Berlin gute Beziehungen zu allen Reichsſtellen Der General
iſt ein Bruder des derzeitigen Präſidenten der bayeriſchen Ver
ſicherungskammer Heinrich v Haag

Der Reichspoſtdampfer Prin z Ludwig iſt mit dem Ab
löſungstransport für die Schiffe des Kreuzergeſchwaders auf der
Ausreiſe am 20 November in Hongkong eingetroffen und hat am
21 November die Reiſe nach Schanghai fortgeſetzt Der Reichs
poſidampfer Goeben iſt mit dem Ablöſungstransport für S
M S Planet auf der Ausreiſe am 21 November in Colombo
auf Ceylon eingetroffen und hat am 21 November die Reiſe nach
Penang Halbinſel Malacca fortgeſetzt S M S Arcon a
iſt am 20 November in San Diego California eingetroffen und
geht am 24 November von dort wieder in See S M S

Luchs iſt mit dem Chef des Kreuzergeſchwaders am 21 Novem
ber in Schanghai eingetroffen S M S Naſſau iſt am
19 November in Neufahrwaſſer eingetroffen Die J Minen
ſuchdiviſion iſt am 19 November von Wilhelmshaven nach
der Oſeſee gegangen die II Minenſuchdiviſion am
20 November in Kiel eingetroffen V 161 und die VIII
Halbflottille ſind am 19 November nach der Oſtſee ge
gangen die VII Halbflottille am 19 November in Wil
helmshaven eingetroffen und am 21 November wieder in See
gegangen S M S Fuchs iſt am 20 November in Kiel
eingetroffen

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer iſt geſtern vormittag 11 Uhr 15 Minuten im

Sonderzuge von Donaueſchingen nach Sigmaringen zu Beſuch beim
Fürſten von Hohenzollern abgereiſt Jm Gefolge des Kaiſers be
findet ſich außer den bisherigen Herren auch der Chef des Militör
kabinelts Freiherr v Lyncker Fürſt und die Fürſtin zu
Fürſtenberg der Erbprinz und Graf Zeppelin ge
leiteten den Kaiſer zu Fuß zur Bahn wo auch die Spitzen der Be
hörden zur Verabſchi ung ſich eingefunden hatten Publi
kum begrüßte den Kuiſer mit Hochrufen Das Wetter iſt ſchön
Um 1 Uhr traf der KT onarch in Sigmaringen ein und wurde 2om
Fürſten von Hohenzollern und dem Kronprinzen
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don Rumänien ſowie den Hofſtaaten empfangen Sonſtiger
Empfang war verbeten weil der Kaiſer ſtreng inkognito reiſt
Am Bahnhof ſowie auf dem Wege zum Reſidenzſchloſſe hatte ſich
eine große Menſchenmenge aus Hohenzollern Baden und Württem
berg eingefunden die dem Kaiſer zujubelte Die Herrſchaften
fuhren in offenen Wagen durch das Spalier der Schüler ſämtlicher
Schulen zum Reſidenzſchloß wo die Prinzeſſin von Hohen
zollern den Kaiſer begrüßte Die Stadt iſt reich beflaggt

Ausland
Die Mächte und die Zollerhöhung

in der Türkei
I Das türkiſche Blatt Tanin beſchäftigt ſich in einem

Leitartikel mit der e der vierprozentigen Zollerhöhnug
die entgegen den Meldungen einiger Blätter noch keines
wegs geregelt ſei und ſagt die Frage ſei für die Türkei
von der größten Bedeutung da die Regierung mit den
aus der Zollerhöhung ſich ergebenden Mehreinnahmen das
Defizit des Budgets teilweiſe decken und eine An
le ihe von 30 Mill Fr zur Ausführung öffentlicher Ar
breiten aufnehmen könnte Die Mächte die dieſer Frage
gegenüber ablehnende Haltung einnähmen könnten daher
unmöglich mit der Reformierung der Türkei es ehrlich
meinen Dennoch hätten bisher nur Deutſchland und
Oeſterreich Ungarn zugeſtimmt die anderen Mächte
dagegen ſtellten Bedingungen über die eine Einigung noch
nicht erzielt ſei

Ueber die Haltung Englands heißt es in dem Ar
tikel die engliſche Regierung wünſche daß die aus der Zoll
erhöhung erwachſenden Mehreinnahmen nicht als Garantien
für den Bau der Bagdad Bahn verwandt würden
Nur in dieſem Falle wolle England ſeine Einwilligung zu
der Zollerhöhung geben Das Blatt ſchreibt ſodann weiter
es wolle nicht unterſuchen warum eigentlich die gnarifRegierung die Weiterſührung der anatoliſchen Bahn a

wünſche aber nachdem r dieſe Forderung geſtelt
habe werde die Angelegenheit zu einer Frage des türkiſchen
Selbſtgefühls und falls die Türkei bei den Mächten keine
Unterſtützung finde dürfe Europa nicht die türkiſche Regie
rung anklagen wenn die Reformierung der Türkei Ver
zögerungen erleiden würde

Die ſonſt nie an der parlamentariſchen Arbeit teil
nehmenden Hinterwäldler wie die Londoner Preſſe dieſe
Mitglieder des Oberhauſes nennt ſind in London einge
troffen um an der Vernichtung des Budgets teil
zunehmen Von dieſen haben 50 bis jetzt noch nicht ein
mal den vorgeſchriebenen Eid geleiſtet Die Zuſammen
ſetzung der zu ſo wichtiger Entſcheidung berufenen Kammer
iſt folgende Peers königlichen Geblüts 3 Erzbiſchöfe 2 Her
zöge 22 Marquis 23 Grafen 123 Viscounts 42 Biſchöfe
24 Barone 335 Schottland vertretende Peers 16 Jrland
vertretende Peers 28 Das Verhältnis bei der Abſtimmung
dürfte ein ähnliches werden wie jenes bei der Verwerfung
der Getränkeſteuervorlage nämlich 27 Stimmen gegen die
Finanzbill 96 dafür Doch iſt es nicht unmöglich daß die

Hinterwäldler in ſo großer Stärke wie bei der Verwerfung
der Homerule Bill im Jahre 1893 antreten Damals
ſtimmten gegen die Bill 419 dafür 41 Peers

c

Halle und Umgebung
Halle a 23 November

Stadtverordneten Sitzung
Halle a 22 Nov

Am Vorſtandstiſche die Herren Geh Kommerzienrat
Steckner Juſtizrat Föhring Oberlehrer Profeſſor DrBangert und Fabrikant öreßiter

Eingegangen iſt eine Einladung zur Geflügelaus
ſtellung die am Sonnabend hier in Freybergs Garten ſtatt
finden ſoll Ferner liegt eine Petition der Bauarbeiter des
Stadtbauamtes vor die bitten mit Rückſicht auf die geſunkene
Kaufkraft des Geldes einen Mindeſtlohn von 24 Mark feſtzu
ſetzen ſteigend pro Jahr um 1 Mark bis zum Höchſtſatz von
27 Mark Die Sache wird dem Referenten des Etatausſchuſſes
Herrn Stv Knabe zugeſchrieben Weiter teilt der Herr Vor
ſteher mit daß am nächſten Montag 144 Uhr eine Vor
beſprechung zur Wahl eines Abgeordneten des Provinzialland

r als Erſatz für den verſtorbenen Abg Schmidt ſtattfinden
oll

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
1 Der Magiſtrat legt die Begründung zu den Ueber
ſchreitungen bei Kapitel VII B Ia 2 pro 1908 Heizung der
polizeilichen Geſchäftszimmer im Hauſe Schmeerſtraße Nr 1
gemäß Stadtverordnetenbeſchluß vom 13 September 1909 zur
Kenntnisnahme vor Herr Stv Springer referiert dar
über Die Sache wird für erledigt erklärt

2 Der Etatstitel Kapitel XIII C II 3 Jnſtandhaltung
und Verbeſſerung der öffentlichen Bedürfnis
anſtalten iſt nahezu erſchöpft Der Grund des vorzeitigen
Verbrauchs der Mittel jſt darin zu ſuchen daß eine Anzahl
größerer Arbeiten ausgeführt werden mußte die zur Erhaltung
und Verbeſſerung der Anſtalten unbedingt notwendig waren
Für die weitere Unterhaltung der Bedürfnisanſtalten bis zum
Schluſſe des Rechnungsjahres 1909 ſind vorans ichtlich c
700 Mark erforderlich Die Verſammlung bewilligt ſie Ref
Herr Stv Gieſe

3 Der Magiſtrat hat beſchloſſen 1 z Kapitel I G II 3
des Etats 1909 die eingetretene Ueberſchreitung von ca 400 Mk
nachzubewilligen und dieſe Poſition um 1000 Mark aus
Kap XIX Nr 11 Kinderheilſtätten zu verſtärken 2 zu
Kap XI G II A4 des Etats 1909 die eingetretene Ueberſchrei
tung von ca 600 Mark n ewilligen und dieſe ition
um 2400 Mark aus dem Kapitel XTX Nr 11 zu verſtärken

Die Verſammlung tritt den Beſchlüſſen bei T etreffen
den Poſitionen haben wie der Referent Herr Sty n e
darlegt nicht weil ſeit Beginn des lauſe
nungsfahres zahlreiche Anträge auf Anterbringung von ſchul

lichtigen Kindern in Kinderheilſtätten namentlich in der
inder Lungenheilſtätte Oranienbaum durch den Stadt

ler a e ind und rn erer Eltern die Bezirkskommiſſionen gt werdennußten In der Regel dauert 7 Kur in Oranjenbaum

12 Wochen 74 der Pflegeſatz täglich 2 Mark beträgt er
fordert jede Kur einen Aufwand von 168 Mark Auch gegen

wärtig liegen wieder zahlrei
re 1 die ihrer Erledigung harren

4 Die Verſammlung bewilligt für Kapitel XII B He des
1909 Für Unterhaltung der F erde der

euerwehr in Futter Streu Hufbeſchlag nei uſw
900 Mark aus dem gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds
Kapitel XIX Nr 11

Die Ueberſchreitung iſt auf die Mehreinſtellung eines
an als im Etat vorgeſehen und auf den beſſeren Huf

chlag r Ref 2 Stv h5 Die Ausgabe Poſition II Nr 3 des Etats der Theodor
Schmidt Stiftung für 1909 Jnſtandhaltung der Be
kleidungsſtücke Betten und Wäſche wird um 450 Mark ver
ſtärkt dementſprechend auch die Einnahme Poſition IV 1 und
r zu Laſten des gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds Die

achbewilligung wird verurſacht durch die ſtarke Be
legung des Kinderaſyls in dieſem Jahre oft 40 bis
48 Kinder Ref Herr Stv Springer

6 Der Magiſtrat hat den Vorſchlägen des Kuratoriums der
Siechenhausſtiftung und der Stadtbaudeputation entſprechend
beſchloſſen zur Beſchaffung eines Sicherheits Dampf
keſſels für die Anſtaltswäſcherei als einmalige
Ausgabe 5000 Mark zu Laſten des Kapitels XIX Nr 11 des
Kämmerei Etats pro 1909 zu bewilligen bezw die Einnahme
Poſition Kapitel IV Nr 1 des Etats der SiechenhausStiftung
für 1909 Zuſchuß aus der Kämmereikaſſe zu Laſten des
Kapitels XIX Nr 11 des Kämmerei Etats um 5000 Mark zu
verſtärken Die Verſammlung entſcheidet ſich dafür noch einmal
neue Gebote einzuziehen

7 Vom 1 April 1910 ab ſoll eine weitere Erheberſtelle
5 Gehaltsklaſſe für die Kaſſe der Gas und Waſſerwerke ge

gründet werden Ref Herr Stv Knabe
Die Punkte 12 fallen aus
13 Die Rechnung des Landwehr Darlehens Rückerſtat

tungsfonds für das Rechnungsjahr 1908 wird entlaſtet Ref
Herr Stv

Punkt 14 betrifft folgende Magiſtratsvorlage Die Stadt
verordnetenverſammlung hat unterm 11 Januar 1909 bei
Entlaſtung der Rechnung der Gottesackerkaſſe 1906 folgen
den Beſchluß gefaßt r wird zu Punkt 7 des Notaten
protokolls um r gebeten ob die 35 Fuhren beim Er
weiterungsbau der höheren n en als Abfuhr und bei
der Gottesackerrechnung als Anfuhr bezahlt ſind

Nach den Ausführungen des Hochbauamtes enthielten die in
Frage kommenden 35 Fuhren das bei der Ausſchachtung des Er
weiterungsbaues der höheren Mädchenſchule gewonnene un

brauchbare Stein und Schuttmaterial für deſſen Ausſchachtung

begründete Anlräge auf Kur

und Entfernung vom Bauplatze dem Unternehmer ein Einheits
Das engliſche Oberhanus vor der Entſcheidung preis von 2,35 Mark pro Kubikmeter gezahlt worden iſt Die

n ähhh würde wenn ſie gleiches Material hätte
zfe ollen mindeſtens 5 Mark für die Fuhre haben zahlen

müſſen Zur Vermeidung von Doppelbezahlungen haben wir
uns wegen künftiger Steinlieferungen direkt mit dem Bauamt
in Verbindung geſetzt

Herr Stv Bei ge empfiehlt die Sache für erledigt zu er
klären das geſchieht

Außerhalb der Tagesordnung referiert Herr Stv Hertel
über eine Eilſache Herſtellung eines proviſoriſchen Dach es
auf dem Gimritzer Kuhſtall

Herr Em mer bemerkt dabei daß der Streit zwiſchen den
Halliſchen Kunſtfreunden und der Stadtverwaltung wegen des
Daches des Kuhſtalls noch nicht beendet ſei der Magiſtrat
klage jetzt gegen die Regierung Die Vorlage 650 Mk wird
genehmigt

Liberale Waähblerversammlungen
Am Montag abend ſprach vor einer ſtark beſuchten Ver

ſammlung in den Thaliaſälen Herr Reichstagsabgeordneter
Sanitätsrat Dr Mugdan über die politiſche Geſetzgebung
Seine mehr als 1ſtündigen Ausführungen die den nüchternen
Blick des Realpolitikers zeigten und dabei den warmen Men
ſchenfreund erkennen ließen wurden von der aufmerkſam lau
ſchenden Zuhörermenge mit lebhaftem Beifall aufgenommen

Herr Landtagsabgeordneter Dr Keil ſchilderte den Ter
rorismus mit dem die Sozialdemokraten gegen die Arbeiter
wie gegen die auf das Arbeiterpublikum angewieſenen Hand
werkskreiſe und kleinen Geſchäftsleute vorgehen Kein Freund
der Freiheit könne am 26 November dem ſozialdemokratiſchen
Kandidaten die Stimme geben

Jn der Diskuſſion ſchwatzte wieder der berüchtigte
Herr Mode allerlei krauſes Zeug zuſammen Dr Mugdan
fertigte ihn unter der Heiterkeit der Verſammlung in der ge
bührenden Weiſe ab Mit einem Kaiſerhoch ſchloß der Ver
ſammlungsleiter Herr Fleiſcherobermeiſter Schliack die glän
zend verlaufene Verſammlung

Jn Ammendorf hatte Herr Reichstagsabgeordneter
Kopſch im Jntereſſe der Kandidatur Reimann in ſeiner be
kannten packenden Art vor einer lebhaft intereſſierten Ver
ſammlung die Grundſätze des Liberalismus entwickelt

Verbandstag der Poſt
und Telegraphen Unterbeamten

Jn den Kaiſerſälen tagte geſtern die Generalverſammlung des
Halleſchen Bezirksvereins vom Verband Deutſcher Poſt und Tele
graphenbeamten und zwar bei recht zahlreicher Beteiligung

Nach 3 Uhr eröffnete der Vorſitzende des Bezirksvereins Herr
Oberpoſtſchaffner Dürrfeld Halle mit kurzen Begrüßungs
worten die Verſammlung Den Ausführungen war weiter zu
entnehmen daß dem Verband heute 85 000 Unterbeamte dem
hieſigen Bezirksverein nahezu 2000 Mitglieder angehören Der
Vorſitzende ging dann auf die

Besoldungs Reform
über die in der abgelaufenen Seſſion im Reichstag zur Erledi
gung kam Die Reform habe in keiner Weiſe das
gebracht was ſich die Anterbeamten von ihr
erhoffte Es werde darum im nächſten oder vielleicht noch
im heurigen Jahre vom Verband eine Novelle gefordert werden die
den Wünſchen der Poſtunterbeamten in gerechter Weiſe entſpreche
Redner glaubt daß an dem unbefriedigenden Ausgang der Be
ſoldungsvorlage nicht finanzielle ſondern in der Hauptſache
politiſche Gründe die Schuld tragen Mit einem begeiſtert
aufgenommenen Kaiſerhoch ſchloß der Vorſitzende ſeine Begrü
bungsanſprache

Zu dem Thema BeſoldungsReſorm ergriff dann der frühere
Oberpoſtſchaffner Herr Grzy b das Wort Der Redner führte
aus Es war ja vorauszuſehen daß die Zeche wieder die Poſt
unterbeamten zu zahlen hätten Dies iſt zum großen Teil
darauf zurückzuführen daß die Organiſation der Unterbeamten
damals nicht genügend beuchtet wurde weil der Verband an
inneren Zerſplitterungen gekrankt habe Die Unterbeamten
hofften daß diesmal bei der Aufbeſſerung unten angefangen

werde aber leider ſollten ſie eine Enttäuſchuſei auch ſehr zu bedauern daß die Telegraphenc venchen Es
als ſolche bei der Beſoldung und Penſionierung nicht 9 ienſtzeit
werde Mit den Tagegeldern ſo wie ſie jetzt bezahlt a
es übrigens den Telegraphenarbeitern nicht möglich ein ſei
zu ernähren Die Unterbeamten müßten zurzeit verſch Familie
beiten machen die früher von den mittleren eamten ddene Ar
wurden Die Unterbeamten wollen keine Titel abe ausgeführt
bührende Aufbeſſerung Der Wohnungszuſchuß betrag ine ge
Mark Im Verhältnis zu der ſtarken Verteuernng an
hältniſſe ſei die Zulage eine nicht allzu hohe Retne Va
noch Der Beitrag den die Verbandsmitglieder zahlen bemertt
lich 50 Pfg ſei ein ſehr niedriger in Anbetracht der g Nat
und Vergünſtigungen die der Verpand ſeinen Mitglied rteile
biete Jntereſſenvertretung eine geleitete Fachpreſſe W ent
und Waiſenunterſtützung ſowie einen Rechtsſchutz der itwen
Mitgliedern jedoch vielfach noch nicht genügend gewürdig den

Wenn die Mitglieder ſo ſchloß Herr Grzyb da tde
Verſtändnis für den Verband erlangen dann werde dem d dtige
ſicherlich keine derartige Enttäuſchung mehr beſchieden deren

er ſie jetzt vom Reichstag erlebt habe in wie
Hierauf ergriff Reichstagsabgeordneter Everlin

Wort Es habe nicht in der Macht derjenigen Abgeordneten
für die Unterbeamten eintraten gelegen den Antragſten die
zu ihren Wünſchen zu verhelfen Seine Fraktion Nationen
habe für die gewünſchte Beſoldungsaufbeſſerung geſtimmt u
wie die Freiſinnigen diejenige Partei die ſich ihnen enſo
Weg ſtellte ſei ja dem Verband bekannt Die Reichsregie den
habe ſich geſagt man könne der Beſoldungsreform in dem ung
der Unterbeamten nicht zuſtimmen denn ſonſt müßte die Sinne
Beſoldungsvorlage fallen gelaſſen werden Man dürfe ni e w
Eindruck einer ſchmählichen Niederlage aufkommen laſſen d
im Reichstag habe man nur mit Achtung von dem Verband

J 2 5 gefprochen Zur Frage des Wohnungszuſchuſſes äußert ſich Redn
dahin daß er ſelbſt geglaubt habe Halle müſſe in Klaſſen
nicht wie jetzt in Klaſſe O aufrücken Er werde es ſich zur Auf
gabe ſtellen ſtets für die Poſt und Telegraphen
unterbeamten einzutreten

Herr Grzy b erwiderte dem Vorredner und konſtatierte daß
er gegen den Reichstag keinen Groll habe ſondern er ein
lediglich die Aufbeſſerung hätte beſſer ausfallen können Die
Unterbeamten wollen ſtets ſtaatstreue Beamte
und auch Wähler ſein aber den Parteken die Schuld an der
Ablehnung jener Wünſche tragen werde man keine Gefolgſchaft
mehr leiſten

Jn Vertretung des durch Krankheit verhinderten Referenten
Herrn EngelhardtLeipzig behandelte der Oberpoſtſchaffner Herr
Thiele aus Leipzig die Frage Warum brauchen wir Wohl
fahrtskaſſen Bei den jetzigen Beiträgen erhält beim
Tode des Mannes die Witwe 150 Mark beim Tode der Frau der
Mann 50 Mark nach 5 Jahren werden der Witwe 175 Mark
dem Mann 75 Mark und nach mehr als 10 Jahren der Witwe
200 Mark dem Mann 100 Mark ausbezahlt Würde der jetzige
Beitrag verdoppelt werden dann könnte die Sterbekaſſe die
doppelten Leiſtungen bieten

Ein Antrag des Vorſtandes und der Ortsgruppe Bitterfeld
betr geſchloſſenen Uebertritt des Vereins zur Verbands
ſterbekaſſe wurde von der Verſammlung angenommen

Als Ort zur Abhaltung der nächſten Wanderverſammlung
wurde Eisleben beſtimmt Eine lebhafte Debatte über die

Beſoldungs verhältniſſe der Militär und Zivilanwärter ſowie ver
ſchiedene Wünſche und Anträge beſchloſſen die anregend verlaufene
Verſammlung

Eine ſchwierige Ballonlandung
Mit dem Ballon Halle unternahmen am Sonntage unter

Führung des Bankdirektors Ritter Merſeburg von Bitterfeld
aus zwei Nordhäuſer Herren die Bergaſſeſſoren Liebenam und
Meyer einen Aufſtieg

Die Fahrt ging bei ſüdöſtlicher Richtung mit 45 Kilometer
Geſchwindigkeit in der Stunde über Oſchatz Meißen Dresden
Pirna in die Sächſiſche Schweig wo mittags 12,15 Uhr nach
zſtündiger Fahrt an den ſchroffen Abhängen des großen Winter
berges bei Schandau unter den ſchwierigſten Um
ſtänden die Landung ohne Schaden für Fahrer und Ballon
material in einem Buchenwalde gelang Der Ballon befand ſich
zwiſchen Dresden und Pirna bei 1500 Meter Höhe über den
Wolken fiel dann aber mit rapider Geſchwindigkeit ſo daß außer
dem ganzen Ballaſt 7 Sack à 15 Kilogramm waren mitgenom
men worden ſämtliche Eß und Trinkvorräte über Bord ge
worfen werden mußten damit der Ballon nicht in die zackigen
Felſengründe der Baſtei hineingeriet

Zur Bergung des Ballons war das Fällen einiger Bäume
erforderlich

Vortrag Thomas Mann
Der Verfaſſer des Buddenbrooks und der i

Hoheit las geſtern abend in der Literariſchen Geſellſchaft au
Werken vor Jn ſchwerer Stunde eine Stizze die u

chaffenden Schiller porträtiert prt uns in Schillers Geit
mehr ein als die weitſchweifig ten wiſſenſchaftlichen Frönt
rungen Der unübertreffliche Humor und die ſtarre Sicher
der Skizzen Das Eiſenbahnunglück und Der Weg zum gu
hof ſind längſt gewürdigt Ein Kapitel aus der sie

heit beweiſt die vollendete Beweglichkeit und Friſche die
eiſters in der Erzählung von neuem Das Publikum n

dem Dichter von Anfang an das lebhafteſte Jntereſſe en
und unterhielt ſich bis zum Schluß aufs veſte Einzelhei
heute abend

p

Die Saale iſt bei dem eingetretenen Tauwetter vollufrig W
an niedrig gelegenen Stellen ſchon etwas ausgetreten Sie w p
vom Gebirge her noch viel Zufluß erhalten Da es nur loſe
ſam taut und auch kein Froſt in der Erde ſteckt kann das u
Waſſer auf den Feldern eindringen was übrigens dem eret
mann ſehr erwünſcht iſt da die Erde in der letzten Zeit
ausgetrocknet war Die Waldbäume ſind durch das Tauw en
von der Schneelaſt befreit ſonſt wäre noch mehr Schneebruch
gekommen

ztio
Der nächſte Vortrag von Herrn Profeſſor Freſe über Funt n

nen der Stimmorgane findet ausnahmsweiſe erſt am Freitag

26 64 Uhr im Gemeindehauſe Albrechtſtr ſtatt gen
e e Die hen des Maſchinee n Vereins Zweigverein des Deutſ a ambandes nach der Zuderfabtit Elsnige bei Cothen erfreute An
verganhenen Sonnabend einer außerordentlich regen Vetrigſ ent
Die Beſichtigung der modern eingerichteten Fabrik hatte n eben
für den Spezialiſten des Zuckerfaches Intereſſe ſondern für rn
Konſtrukteur der mit der Bearbeitung von Fabrikanlagen Stim
hat Das ſchlechte Wetter erhöhte ur noch die fröhliche Dpen
mung die auf der Bahnfahrt und bei einem gemütlichen täh
in Cöthen recht zum Ausdruck kam

teits
komm
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R Vru noch eine M

goverein Verſchiedene der bei dem Wohltätigcanenbild unſehemnber in den Thatiaſaien zur Aufführung

teitofeſte inder und Tanzlieder von Eliſabeth Wintzer
fommenden manfted Ayber ſind bereits unter großem Beifall in
Tert von nover Bremen und anderen Städten aufgeführt wor

S on aber ſind neu und gelangen in Halle zum er
den eins Jarſtellung Es ſei hierdurch nochmals um freund
Rale Sereſſe für das Feſt und die gute Sache der es dient
iches JiDſſtetts ſind bei Hothan erhältlich

t Verdacht wurde geſtern hier der ArbeiterUnter l u Brody verhaftet P ſoll am 5 d M in
Johann er Arbeiter Roczic einen Raubmordverſuch verübt
Kaſſelhen Er beſtreitet die Tat
haben c

Provinzial Nachrichten
Wünſche im Landtag

uſen 21 Nov Die jetzige Tagung des Landtagser dürfte einige nicht unintereſſante Sitzungen
unſere chlüſſe bringen da in der geſtrigen Sitzung einige wichtige
und geſtellt wurden Tren nung der Schule von der
Antres ſt ſeit langem das Streben auch der Volksſchullehrer in

en gSondershauſen Dem will nun ein Antrag Vielfeld
wen Rechnung tragen indem er z B zu erreichen fucht
und e Aufſicht der Kirche über die Volksſchulen wenigſtens in
d Zegintksinſtanz in Wegfall kommt und dafür Schulinſpektoren

Hauptamt angeſtellt werden
m Bereits eine Reihe von Jahren wird von allen Seiten gegen
das bisherige Landtagswahlgeſetz unſeres Fürſtentums angekämpft
de zus dem Jahre 1856 ſtammt und nicht mehr zeitgemäß ge
x nut werden kann Bei jeder Landtagsſeſſion werden von der

iwdemotratie Maſſen Reſolutionen auf Einführung des allge
en gleichen direkten und geheimen Wahlrechts gefaßt und

reicht Doch waren dieſe immer von negativem Erfolge be
leitet Bekanntlich iſt in chwarzburgSondershauſen noch das

Wahlmännerſyſtem ähnlich wie in Preußen Die Wahlen haben
nündlich zu geſchehen und zwar im öffentlichen Wahlakt Daß
dies zu Unzuträglichkeiten bei den kleinen Verhältniſſen unſeres
Landes führen mußte liegt auf der Hand Dies zeigt ſich auch
beſonders darin daß die Beteiligung an den Landtagswahlen
immer mehr abnahm Fürchtete man doch Boykotts und dergl
Kun iſt geſtern ein Antrag im Landtag von der Mehrheit der Ab
geordneten eingebracht worden die Wahlen zum Landtag geheim
auf Abgabe von Stimmzetteln erfolgen zu laſſen

Bahn und Kanalverbindungen
Merſeburg 21 Nov Jm hieſigen Verkehrsverein iſt folgen

des beſchloſſen worden Wegen Errichtung einer elektriſchen Bahn
von Merſeburg durch das Geiſeltal nach Mücheln ſind Verhand
lungen gepflogen worden und der Vorſtand wird dieſe Angelegen

Der Vorſtand iſt der Anſicht
daß eine derartige Bahnverbindung für Merſeburg ſehr wünſchens
wert iſt Dem Vorſtande iſt vom hieſigen Magiſtrat eine An
frage der Mitteldeutſchen Eiſenbahn Bau und Betriebsgeſellſchaft
zugeſchrieben worden betreffend die Bahnverbindung
Merſeburg 3Z öſchen Leipzig Der Vorſitzende hat ſich
mit der Geſellſchaft in Verbindung geſetzt Der Direktor wird
hierher kommen um ein Programm für das weitere Vorgehen
zu erörtern

Ueber den Elſter Saale Kanal berichtet der Vor
ſende eingehend und bemerkt daß von verſchiedenen maßgeben
den Herren dem Projekt ein großes Jntereſſe entgegengebracht
und Anterſtützung zur Durchführung des Projektes zugeſichert
worden ſei Es ſoll gleich der Leipziger Kanal Geſellſchaft hier

J ſelbſt eine G m b H zur Förderung des Kanalbaues gegründet
werden Hierzu ſind bereits rund 8000 Mark gezeichnet Dieſer
Tage ſollen Aufforderungen zu Zeichnungen an eine weitere An

Es iſt begründete Hoffnung vor
handen daß die Gründung der Geſellſchaft in nicht allzulanger
Zeit zuſtande kommt Die Geſellſchaft ſoll den Namen Elſter
Saale Kanal Geſellſchaft m b erhalten

Fortbildungsſchule für Müdchen
n Jena 20 Nov Die Angelegenheit der Errichtung einer Fort
bildungsſchule auch für Mädchen war eine Zeitlang ins Stocken
geraten infolge von Meinungsverſchiedenheiten über den Lehr
plan Nachdem nun Großh Bezirksſchulinſpektor Dr Marbach
ich bereit erklärt hat darin einen Ausgleich herbeizuführen geht
die Errichtung einer ſolchen Schule ihrer Verwirklichung entgegen

Die Roſeburg
a Äetnrode 21 Nov An der Straße von Gernrode nach Ballen
bedt dicht an der Eiſenbahn erhebt ſich zu einer Höhe von 260
a ein Vorberg des Harzes allgemein unter dem Namen
oſeburg bekannt Auf dieſem Verge der im 9 und 10 Jahr

undert eine zum Schutze gegen die Slaven errichtete Befeſtigung
n von der heute nur noch geringe Spuren vorhanden ſind iſt
a tlem Jahre eine neue Burganlage vollendet worden Der

annte Baumeiſter Bernhard Sehring aus Berlin hat auf
vir von dichtem Roſengebüſch überwucherten Berge eine kleine
ſhe in romaniſchem Bauſtil erſtehen laſſen die er ſich zum Wohn
S beſtimmt hat Jn dem Bau der als die Vorburg eines ſpäter

atzufügenden Burgbaues anzuſehen iſt hat der Erbauer mit
n gtweriſchem Geſchmack wertvolle Altertümer zuſammengetragen

d zu anheimelnden Wohnräumen vereinigt Vor allem ſoll auf
e weuen Roſeburg die mit ihrem trutzigen zinnengekrönten

m der über den Burggraben führenden Zugbrücke ſo prächtig
die Landſchaft hineinpaßt den anhaltiſchen Alter

tüUmern eine Pflegeſtätte bereitet werden

Abgelehntes Gnadengeſuch
Dranienburg 20 Nov Das Gnadengeſuch welches zu

hlags es Referendars Jgel der bekanntlich wegen Tot
gere ſt drei Monaten Gefängnis verurteilt worden war ein

war iſt vom Könige abgelehnt worden

Am Er hatte ſeinen Schutzengel
unten urth 20 Nov Es wird immer behauptet daß ein Ve

eiS runkener in einen Brunnen fällt ohne
ind dog t Hmen kann man doch bald nicht für möglich halten
deht g 2 iſt dieſer tragi komiſche Fall hier paſſiert Am Abend

nnen Maid zum Waſſerholen Als ſie ſich über den
unten gar and neigt um ihren Eimer anzuklatamern da tönt von
fällt auf heimlich und leiſe eine fromme Weiſe Vor Schreck
die beinahe der Eimer in den Brunnen Sie eilt fort holt
Knigen z man zieht einen Mann aus dem Brunnen heraus Außer
die gert autabſchürfungen an den Händen hat der Menſch nicht
Vrun gſte Verletzung aufzuweiſen und man bedenke der
ſang en iſt zirka 14 Meter tief und hat nur 13 Meter Waſſer

We ſich dieſer Unglücksfall zugetragen hat iſt nicht aufzu

t beim Fallen keinen Schaden nehmen kann Daß aber

klären da keine Augenzeugen da ſind und der Betrunkene ein Ar
beiter aus Kl Wanzleben unter Zähneklappern weiter nichts zu

wußte als daß es da unten fürchterlich naß und
alt war

Gedenkfeier an die Torgauer Schlacht

Torgau 19 Nov Wie aus zuverläſſiger Quelle verlautet
gedenkt der Kaiſer im nächſten Jahre anläßlich der 150jährigen Er
innerungsfeier der Schlacht bei Torgau 3 Nov hierher zu
kommen und dieſer Feier beizuwohnen

Wer hat Zutritt zum Gemeinderat
Hoym 21 Nov Folgendes Schreiben ging dem Aſchersl

Tagebl zu
Es wird Sie int2ceſſeren zu erfahren daß Herr Bürger

meiſter Klauß am Dienstag früh bei den Stadtverordneten ein
Schriftſtück zirkulieren ließ und dadurch einen Beſchluß herbeiführte
daß zu den Gemeinderatsitzungen nur ſolche Perſonen Zu
tritt haben ſollen die im Gemeinde reſp Gutsbezirk
ihren Wohnſitz haben

Obgleich uns dieſes Schreiben von einer uns als glaubwürdig
bekannten Perſon zugeſandt wurde ſchreibt das genannte Blatt
halten wir es doch faſt für ausgeſchloſſen daß der Bürgermeiſter
fich durch ſolche Handlungsweiſe mit den beſtehenden Ge
ſetzen in kraſſen Widerſpruch ſetzt Noch viel weniger
glauben wir daß es in Hoym einen Stadtverordneten gibt der zu
dieſem Vorgehen die Hand bietet Gerade die Stadtverordneten
ſind es die ſich wohl oft bitter darüber beſchweren daß die Ge
meindeordnung nicht in gehöriger Weiſe beachtet wird deshalb
halten wir es vorläufig noch für undenkbar daß dieſe Herren
nun ebenfalls gegen die klaren Vorſchriften der genannten Ord

nung verſtoßen t
Fabrikbrände

Leipzig 22 Nov Die bedeutende Wirkmaſchinenfabrik Theo
dor Lieberknecht in Hohenſtein Ernſtthal iſt geſtern abend voll
ſtändig niedergebrannt Die Urſache iſt unbekannt

Müccheln b Wettin 22 Nov Bei der Jagd in der
Flur wurden 560 Haſen und 16 Faſanen ge

en

2 Bitterfeld 21 Nov Origineller Entſchul
digungszettel Einem Lehrer einer einklaſſigen Schule in
hieſiger Gegend wurde folgender origineller Entſchuldigungszettel
zugeſchickt Jch bite Herrn Lehrer das der Herr nich mir fier übel
nimt das mein Sohn Frants zuhauſe iſt wegen ſeine Zäm Schmer
zen Der Junge wierts gants ferikt im Kopfe der loft die ganze
Welt rum von die Schmerzen Jch kann nicht ihm erhalten in
die Wohnung der hat manche minut Sone Schmerzen das Er ſich
87 a aus den Kopf reist Es grüst ferbindligst

atter

Merſeburg 21 Nov Reife Himbeeren Jn
einem inmitten der Stadt belegenen Garten gab es in den letzten
Tagen noch reife Himbeeren die ſich während der ſchönen Oktober
tage an den friſchgrünen Zweigen völlig normal entwickelt hatten
v die Süßigkeit dieſer ſpäten Früchte ließ einiges zu wünſchen

rig
F Eilenburg 21 Nov Der Bierkriegiſt beendet

Nach einem Referat des Stadtverordneten Guſtav Raute faßte
eine Arbeiterver ſammlung im Tivoli folgende Entſchließung
durch die der Bierkrieg beendet wird Da die hieſigen Bräue
reien den Preisaufſchlag ſoweit reduziert haben daß den Wirten
die Möglichkeit gegeben iſt das Vierzehntelglas Lagerbier um
14 Pfennige zu verkaufen und da die Brauereien betreffs der
entlaſſenen Arbeiter befriedigende Erklärungen abgegeben haben
beſchließen wir den Boykott aufzuheben

Laucha 21 Nov Bei der Jagd in Wennungen
wurden einem 15 Jahre alten Landwirtsſohn der als Treiber
tätig war durch einen unvorſichtig abgegebenen Schuß zwei Finger
der linken Hand abgeſchoſſen

Erfurt 21 Nov Theaterkonflikt Jm Auen
kellertheater iſt ein ernſter Konflikt zwiſchen der Direktion Karl
und dem von dieſer engagierten Enſemble ausgebrochen Direktor
Karl hat plötzlich ſein geſamtes Künſtlerperſonal ent laſſen
Da die auf die Straße Geſetzten das Vorgehen der Direktion als
ungerechtfertigt anſehen haben ſie die Hilfe der Deutſchen Bühnen
genoſſenſchaft angerufen Daraufhin iſt bereits der Präſident der
Deutſchen Bühnengenoſſenſchaft Dr Oſterrieth Berlin hier ein
getroffen um die Rechte des Künſtlerenſembles wahrzunehmen
Dr Oſterrieth ſoll gegen das Vorgehen der Direktion Karl Be
ſchwerde beim Regierungspräſidenten erhoben haben

Wernigerode 20 Nov Stadtverordneten
wahlen Bei der geſtrigen Wahl von 4 Stadtverordneten der
dritten Klaſſe des Stadtbezirks Wernigerode ſiegten die Sozial
demokraten

1 Meiningen 21 Nov Einen mißglückten
Flucht verſuch machte der wegen wiederholter ſchwerer Ein
bruchsdiebſtähle zu 10jähriger Zuchthausſtrafe verurteilte Sträf
ling Hermann Wolf aus Witzleben aus dem Männerzuchthauſe
in Untermaßfeld Der Flüchtling erlitt bei einem Sprung in
den Hof einen Knöchelbruch der ihm das Weiterkommen unmög
lich machte

Meiningen 21 Nov Winterſport der Schüler
Nach einer erfreulichen Verfügung des Herzoglichen Staatsmini
ſteriums iſt den Schülern der höheren Lehranſtalten neben den
Turnſtunden an den freien Nachmittagen unter Aufſicht und An
leitung des Herrn Turnlehrers Hopf auch die Pflege des Winter
ſports Eislaufen Rodeln zu ermöglichen

Altenburg 21 Nov Jäher Tod Der in weiten
Kreiſen wohlbekannte Hofmuſikus Bratſchiſt Pröhl brach am
Bußtag gegen abend am Schalter des Bahnhofes tot zuſammen
Ein Schlaganfall hatte dem immer noch rüſtigen Herrn ein Ende
gemacht der eben im Begriff geweſen war zu dem Konzert der
Hofkapelle im Riedel Verein nach Leipzig zu fahren Auf dem
Wege zum Bahnhofe mag er ſich etwas überanſtrengt haben und
dieſe Aufregung trug wahzſcheinlich mit zu dem raſchen Tode bei

Altenburg 20 Nov Die Kunde von einer
niederträchtigen Schurkerei durchläuft die Stadt
Danach iſt zu dem Baumeiſter Richter in das Kontor ein Fremder
gekommen als armer Reiſender ſich gebend Kaum hatte er ſich
wieder entfernt befiel den Chef und einen Kontoriſten eine Ohn
macht Eine dritte Perſon kam noch rechtzeitig genug um Hilfe
zu ſchaffen Zu ſpät erkannte man die Sachlage um den Schurken
von Bettler und drei vor dem Lokal als Aufpaſſer poſtierte Schufte
feſtnehmen zu können Ein Betäubungsmittel war in dem Kontor
verſpritzt worden

Schleiz 20 Nov Ein ſeltener Fang glückte vor
einigen Tagen einem Landwirt in Grochwitz Er ſah in dem
Schlamm des vor kurzem gefiſchten Gemeindeteiches einen großen
Vogel waten der ſich vergeblich bemühte bein Näherkommen des
Mannes hochzufliegen Trotz heftiger Gegenwehr fing er den
Vogel einen Schrei Adler der wahrſcheinlich auf dem Fluge

nach dem Süden der Adler hauſt in Mittel und Südeurqpa

nennen M rver 3 m ueennncnee rn r e h n

Beute in dem Teichſchlamm zu finden hoffte Statt deſſen wurde
er die willkommene Beute des beherzten Mannes

Eiſenach 21 Nov Gegen das Hutabnehmen
gibt ein Rittmeiſter a D öffentlich bekannt daß er ſich aus
geſundheitlichen Rückſichten genötigt ſieht ſeine verehrten Freunde
Bekannten Geſchäftsleute uſw und nicht zum wenigſten die ge
ehrten Damen ſeines Bekanntenkreiſes zu bitten es ihm nicht
verübeln zu wollen wenn er von jetzt ab ſtatt des Grußes durch
Hutabnehmen ſich des ſog militäriſchen Grußes bediene Er bittet
die verehrten Herren im entgegengeſetzten Fall ſich eines Gleichen
bedienen zu wollen

e

Die Helden von Cherry
Ueber die heldenmütigen Männer die im Schacht des

St Pauls Bergwerks in Eherry bisher 78 Totgeglaubte
dem Leben wiedergegeben haben liegen aus Newyork ausführliche Berichte vor Die Ueberlebenden verdanken ihre
Rettung hauptſächlich der Energie und der Kalt
blütigkeit des Grubeninſpektors Gesarg
Eddy der ſich mit den anderen Ueberlebenden in der
Grube befand Dieſer berichtet über den Ausbruch der
Kataſtrophe ſowie über die volle acht Tage in der Grube
Eingeſch g folgendes

Jch befand mich im zweiten Stollen als ich den Ausbruch es Brandes wahrnahm Jch verſuchte die Schacht
öffnung zu gewinnen allein ſchon verſperrten mir die Flam
men den Weg Unterwegs bemerkte ich ſchon an einzelnen
Stellen Leichen von Arbeitern die durch Rauch und
Grubendampf erſtickt waren Es gelang mir umzukehren
und den dritten Stollen zu erreichen Jch erkannte die Ge
ahr für die anderen und begann aus Leibeskräften zu
chreien um ſie vor dem Weiterdringen zu warnen Jch
tellte mich ſogar einigen Grubenarbeitern in den Weg um
ie zurückzudrängen Eine große Anzahl von ihnen ſtürmte

jedoch in Angſt und Wahnſinn davon und ſtürzte ſich
ſo ins Verderben Ein größere Anzahl Arbeiter ſcharte ſich
um mich Wir zogen uns zurück und erreichten glücklich
eine große Kammer Das erſte was wir taten war den
Zugang zu dieſer Kammer ſofort zu ver
mauern um den eindringenden Gaſen den Weg zu verſperren Dies gelang uns ſchon nach einigen Minuten undich richtete nun an meine Leute eine Anſprache in der ich

ſagte es ſei möglich daß ſie
ihre Kinder und Frauen nie wieder ſehen

werden ſie müßten jedoch alle kaltes Blut bewahren eine
Rettung ſei immer noch nicht ausgeſchloſſen Sie hörten auf
mich und benahmen ſich überaus tapfer Das ſchlimmſte
was wir erlitten war der Mangel an Waſſer Wir
begannen ſofort in der Mauer zu graben und waren ſo
glücklich bald Waſſertropfen hervorſickern zu ſehen die wir
gierig verſchlangen Wir waren darüber ſo glücklich daß
wir begannen in die Hände zu klatſchen Wir ſchrien aus
Leibeskräften in der Hoffnung gehört zu werden aber die
Tage folgten einander ohne irgend welchen Wechſel zu brin
gen Wir gaben zuletzt jede Hoffnung auf Als wir ſchließlich die hamwerſchläge unſerer Retter ver

h verloren die meiſten von uns das Bewußt
e i

Eddy war nicht der einzige dem das Verdienſt zukommt die Ueberlebenden auf vernünftige Weiſe geführt

und am Leben erhalten n haben Ein großes Verdienſt an
der Rettung der Ueberlebenden hatte auch ein proteſtantiſcher
amerikaniſcher Clerk Lulane der

jeden zweiten Tag Gottesdienſt
abhielt und den Geſang anſtimmen ließ Erhebe dich meine
Seele Er ſprach den Ueberlebenden Mut zu und ließ in
ihnen die Hoffnung auf Rettung aufkommen Ein anderer
katholiſcher Geiſtlicher namens Henry der mit den
Rettungsmannſchaften in die Grube hinabgeſtiegen war er
zählte Als wir hinabſtiegen fanden wir daß dichter
Dampf uns den Weg verſperrte Plötzlich vernahmen
wir ein dumpfes Geräuſch wie von einem Schlag Erwar
tungsvoll horchten wir und die e mehrten ſich Nach
einer Weile gelang es uns in den Obergang eine Breſche
zu ſchlagen und wir riefen Sind da unten noch
lebende Menſchen Die Antwort lautete Ja
wir ſind noch am Leben Wir drängten uns in die
Kammer und fanden dort eine Gruppe die acht Tage unter
der Erde gelebt hatte Sie ſahen mehr tot als lebendig
aus Das Fackellicht blendete ihre Augen und wir warfen
ihnen Tücher über den Kopf

Einer von den Geretteten ſagte aus Anſere
Kräfte haben uns noch nicht ganz verlaſſen
einer von uns ein Franzoſe Frank ringt mit dem Tode
aber die übrigen haben noch Kräfte Wir ſahen uns den
Mann an der eben im Sterben lag Jch erteilte ihm die
Sterbeſakramente und die letzte Oelung einen Augenblick
ſpäter hatte der Unglückliche ausgelitten Am ſchwerſten
litten die Ueberlebenden unter dem Mangel an Lebens
mitteln Zuerſt vereinten ſie alle ihre Nahrungs
mittel die ſie bei ſich hatten und teilten ſie ſo auf daß
ſie damit einen bis zwei Tage leben konnten Als dieſe
Mittel gänzlich aufgebracht waren verſuchten ſie ſich mit
dem Kadaver eines durch Erſticken getöteten Maultieres zu
ernähren und aßen dieſes vergiftet ſchmeckende Fleiſch Auch
dieſer Proviant dauerte nicht lange und nun kamen die

Tage des furchtbaren Hungers
Mehrere von ihnen wurden wahnſinnig und ſtürmten
davon und man hat ſie nie wieder geſehen Eine Gruppe
edoch blieb zurück an hatte verſucht weiter zu dringen
och wurde dieſer Verſuch durch die von neuem auftauchen

den Flammen vereitelt Ein Jtaliener namens Pigafi
wurde wahnſinnig und verſchlang Pakete von
Zündhölzern und Kautabak ſowie Lederſtücke
von ſeinem Zeug Er ſchrieb ſein Teſtament in dem er
ſeiner Frau alles vermachte obwohl er in Wirklichkeit
eigentlich nichts beſaß

Das Teſtament im Stollen
Einer der Eingemauerten ein alter Jtaliener machte

am vierten Tage in der Grube ſein Teſtament Jch
ſchreibe dies heißt es da hier unten im Dunkeln weil
das unſerer Grubenlampen verzehrt iſt Wir eſſen
Tabakrinde und kauen Schuhe Hoffentlich kannſt Du dies
leſen Jch e den Tod nicht Heilige Mutter Gottes
erbarme dich Du biſt ein gutes Weib geweſen Erarbei
teten zuſammen unſer Eigentum Alles gehört Dir

t 27 de zwanzig r an d eebracht wurden e harrende Menge Fru auf ſie und d ihre Namen Unbeſchreiblich war
die Freude des Wiebderſehens
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apparaten feſtgeſtellt daß Paulhan eine Höhe von 600 Mtr

Wo e 4 e u S e e r a
Ein verruchtes Attentat

D Daermſtadt 22 Nov Privattelegramm Bübiſche
Hände verſuchten auf der Strecke LambertsheimWeinheim einen

Zug zum Entgleifen zu bringen Die Burſchen hatten durch Ab
graben der Stützen auf einer Strecke von 8 Meter die ganzen

Schienen freigelegt Zwei Güterzüge hatten in der ver
gangenen Nacht die gefährliche Stelle paſſiert ohne Schaden zu

nehmen Als heute früh einen Perſonenzug die Stelle
überfuhr geriet der ganze Zug ins Schwanken Nur der
Geiſtesgegenwart des Lokomotivführers der
den Zug ſofort zum Halten brachte iſt es zuzuſchreiben daß kein
weiteres Unglück geſchah

Familiendrama
e Privattelegramm Jn einemHauſe Alte inzergaſſe ſpielte heute mittag 12 Uhr

eine blutige Tragödie ab Die in dieſem Hauſe wohnende
Frau Kaiſer hatte ſei einiger Zeit ein Verhältnis mit
einem gewiſſen Karl Birk Dieſer wollte die Frau ſchon
mehrfach veranlaſſen ihren Mann ſitzen zu laſſen und mit ihm
zu gehen Auch heute ſtellte Birk wieder dieſes Verlangen an

die Als ſich dieſe aber weigerte feuerte Birk zwei
Schüſſe auf ſie ab von denen ſie einer ins Gehirn traf
und auf der Stelle tötete Darauf brachte ſich Virk ſelbſt
einen Schuß bei der ihn lebens gefährlich verletzte

Grubenunglück
H Beuthen 22 Nov Auf der Preußen

grube gingen heute Kohlenmaſſen zu Bruch Ein Berg
mann wurde getötet mehrere andere ſchwer verletzt

Schwerer Bauunfall
W Regensburg 22 Nov Wie der Regensburger Anz

meldet iſt bei den Ausſtellungsbauten heute ein großes
Baugerüſt zuſammengeſtürzt wobei drei Bauarbeiter
lebensgefährlich verletzt wurden

Fuſton zweier Zeitungen
O Stuttgart 22 Nov Privattelegramm Jn der heu

tigen ſtark beſuchten Verſammlung der Deutſchen Ver
lagsanſtalt wurde einſtimmig ein Fuſionsvertrag
des Stuttgarter Neuen Tageblattes deren Aktien
im Beſitz der Deutſchen Verlagsanſtalt ſind mit der vor zwei
Jahren gegründeten Württembergiſchen Zeitung
beſchloſſen Die Verſchmelzung vollzog ſich auf der Grundlage
einer G m b H

Ein neuer Flugrekord
H Paris 22 Nov Die Genieoffiziere die geſtern dem

Flugverſuch Paulhans beiwohnten haben mit Präjziſions

erreicht hat
ſchlagen

Er hat damit den bisherigen Weltrekord ge

Italien und die Kretafrage
H Rom 22 Nov Die Antwort Jtaliens aufdie

türkiſche Kretanote iſt heute eingegangen Jtalien er
klärt die Zeit ſei noch nicht gekommen um irgend
welche Aenderungen in der Lage Kretas herbeizuführen
Italien drückt die Hoffnung aus daß die Türkei ſich dieſer Auf
faſſung anſchließen werde

Zur Kataſtrophe von Teneriffa
H Madrid 22 Nov Die Nachrichten von Teneriffa

treffen dürftig und verſpätet ein Der deutſche Forſcher Wen
ger der in der Gegend weilt begab ſich auf den Pic de
Tride zwecks Beobachtung Der Vulkan ſpeit nun
mehr aus fünf Kratern Unter der von der Kataſtrophe
betroffenen Bevölkerung herrſcht großes Elend

Das öſterreichiſche Parlament wieder arbeitsfähig

H Wien 22 Nov Jn unterrichteten Kreiſen wird be
ſtätigt daß eine Verſtändigung zwiſchen den deutſchene rteien und der ſlaw i chen Union zuſtandegekommen
ei und daß das Parlament wieder arbeitsfähig ſein werde

Aus der Türkei
H Saloniki 22 Nov Auf Befehl des Kriegsminiſters

wurden die für den hieſigen Korpsbezirk geplanten großen Ma
növer abgeſagt Der Jeni Gazetta hat der ruſſi
ſche Botſchafter die Pforte henachrichtigt daß demnächſt ruſſiſche
Delegierte zum Zwecke von Verhandlungen über die Zölle eintreffen werben Der Jkdam fordert kategoriſch die Regie

rung auf mit allen Mitteln das Zuſtandekommen eines Bal
kan bundes zu vechindern

Erhöhung des ſerbiſchen Kriegsbudgets
H Belgrad 22 Nov Das Kriegsbudget wird ger

das kommende bedeutend erhöht der Kriegsminiſter
verlangt u a einen außerordentlichen Kredit zur Beſchaffung
von großen Automobilen für die Armee die be deutſchen und

Der Fläügeladjutant Roman von Horſt Bodemer Fort
ſetzung Die Mitbewohner Skizze von Hans Reis
Kunſt und Wiſſenſchaft Theater und Muſik Bunte
Zeitung

àJF
Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhetm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann, für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel
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659 9309 58 ſooo so 245534 96 682 84 246057 821 63 567 650 170
247276 a12 637 o11 248184 208 23 36 685 3000 760 809 249068 139
276 566 625 83 944

250024 531 704 81 ſöoo 86 941 25 1266 609 1000 64 960 r
ſ500 252103 818 19 500 732 77 s49 253214 86 880 484 883 1000
24108 273 81 842 59 67 557 69 255004 208 72 615 621 161 o00 fa000
256251 421 551 76 636 852 257 169 220 406 64 874 258342 70 418 900
68 259158 243 321 410 508 732

260304 22 449 56 564 806 o56 26 1009 445 262448 600
263010 46 184 254 333 438 813 264092 287 500 515 59 800 20 945 78
265068 95 199 15 3000 689 730 e17 266433 513 973 267218 586 500
685 802 268046 77 109 201 85 409 518 84 819 500 35 269202 1000 65
72 414 555 60 650 856 996

270062 131 33 295 623 0 41 684 748 1000 902 27 1160 70 60 219
75 412 553 616 90 811 904 272691 273140 427 965 274284 96 868 99
1000 401 551 777 027 275246 500 816 518 8 688 900 23 27 6202 z2g
500 562 654 84 850 921 277072 1000 129 13000 514 644 807 2 600

278124 466 553 675 750 75 829 88 87 622 41 81 2793834 462 685 765 e
280117 73 298 452 685 2810656 167 290 322 412 282014 90 114

500 36 431 513 662 729 53 500 283111 57 295 881 8000 485 741 52 500
284712 75 966 285025 119 69 830 445 626 1000 706 880 286673 780
s93 ſ600 287008 3000 c 116 21 94 893 542 ese 500 o27 288015
70 110 48 377 442 97 do 289032 833 613 7083 913

290094 404 3000 604 47 867 291241 S 869 76 65 1000
795 500 292 08 800 65 69 228 456 747 176 684 928 78 8000 2982
416 993 857 83 294242 76 349 871 2950918 116 360 es 1000 88 447 715
296358 1000 400 559 656 500 297 320 455 785 298414 23 789 889
500 299658 835 82 948 3000

300138 358 04 800 a16 667 1000 64s o 80 I o ſooo 211 z17
626 624 765 818 302108 55 217 348 438 750 89 303116 60 631 647

Im Gewinnrade verblieben 1 Prämie à 800000 1 Gewinn500000 1 a 200000 1 a 150000 1 a 120000 2 à 50000 2 à 70000 1
50000 1 A 40000 9 à 30000 18 à 15000 47 4 10000 85 à 65000 1183 4
3000 1918 A 1000 3070 a 600

220 59 428 79 504 28 2 154169 274 446 808 88 923 155023 s82 10
13 374 453 541 652 755 57 1000 60 s02 37 156101 90 252 304
81 735 48 852 157078 197 259 88 566 8000 86 655 910 37 71 158114
70 430 753 986 159321 481 61 ſ500 704 23 542 928 58

160423 83 709 866 87 969 1000 161236 54 510 800 670 80
500 836 o88 162204 420 60 903 25 163121 215 45 546 72 652 3000

50 866 984 1000 164281 88 488 571 639 500 96 866 1000 165070
360 425 808 166446 95 698 802 44 167050 112 54 522 626 919 1 68008
153 207 31 333 517 766 80 982 169019 35 122 231 829 92

170057 224 72 331 61 474 679 1000 719 72 833 915 171334 u
549 94 871 753 71 172089 121 217 343 460 91 540 619 64 981 173122
57 276 557 861 91 174028 167 208 99 337 519 760 806 997
175055 141 283 302 500 16 500 407 573 5001 623 777 814 861
176103 500 58 441 522 659 177185 1000 534 84 1000 92 1000
724 829 178126 85 675 500 742 179386 689 700

180075 340 500 409 567 904 9 181024 88 800 270 85 1000
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v h äknae mC nen m re uMagdeburg 22 Nov Prima Kartoftelstarke und Mehbl tarVermischtes Hancdel Gewerbe und Verkohr h
r SolritusNordhausen 29 Nov Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg

105 106 s65,25 86 95 o 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
96 26 06 5 M per 10ko Lieterung ohne Fass ab Brennerei

Fettwaren und Oele
Rad o ſoko 56 00 per Oktober 66 50

g endierung des Korps Bornuſſta
Fie Fnoy in Bonn

der Bürgerſchaft in Bonn großes Aufſehen Das iſt

Berliner Börso
Televhonischer Bericht der Saale 2ig
3 Uhr 10 Min Kredit 210 Diskonto 197 37 Deutsche Bank

a
e

u

Koln v8 Novbeierregt adlich denn daß eine ſo n Studentenver 247 75 Pakeitahrt 19225 Norad Liena los u An l cu n h Nov Stadtschmals 78,00 amerik Steam C6,00perſtä wie man weiß hohe höchſte und allerhöchſte Herr ssische viaindung der en glatt auffliegt wie es im ſtudentiſchen Jargon a von h h 193 Bochumer 77 n Elerſchaften angehsn ver Tat nicht oft vor Weiter wird aber aus 0 Baltimore i r ä Berliner Handeigsesell schaſt Berlin 22 Nov Eier pro Schoek vollfrisgche in und ausländ
188,60 Phönix 249 Dresdner

Bank 158 25 Schaaffhausen 144,50 I ombarden 24,10 A G
258 87 Siemens Halske 241,70 Deutsche Uebersee 174,10

5,80 6,30 süd russische arste Sorte 4,60 8 10 bess poln galiz ungar
und hnliecheSorten 4,60 70 geringe imänd poln und galiaische
Sorten 4,56 4,40 Kühlhauserer oder Kiste Kalkeler 70

heißt v Temehdet daß die dortige Bürgerſchaft die Maßregelung

Bonn an Whruſſia durch den akademiſchen Senat freudig
des 7t Das läßt tief blicken Wenn die guten Bonner 72 Leicht h Ken un Medren B dis 3,80 weite Sortep kleme Kier 60 70 BI Tendenz rubig

sger allen Reſpert r r ſ e wie 2 pürſopr 328 Baleke dige imen 320 Sentker Machinen 2 Sämerelen Wochenbericht
perten udalismus ſo da äſf ih di tent Schönebeck Metall 2 Bruchsal Maschinen 2 Leipziger Werk von J P Wissing er BerlinFregelung de Korps freuen dann müſſen ihnen die patenten eng 6 Albert chemische Fabrik 5 Gerbstoft Renner junge 3 22 Nov Rotkiee prims Quaſſtaten aus Ostdentsohland es bis

Ma doch ſchwer auf die Nerven gefallen ſein und das iſt in Nordost Terrain Ges 75 Ver Petroleumwerke 3 Bergmann 785 Mark Weissklee fein bis hochfein 58 85 Mark Schwedenklese
Herrchen

der l erſt hat der Fall Feith peinliches Aufſehen er
K Feith ein Bonner Student katholiſcher Konfeſſion der beim

regt p en Regiment als Einjähriger Unteroffizier ſeiner Dienſt
Wie genügte hatte eine Duellforderung abgelehnt Einige
pfli

79 79 Gelbklee 68 67 Wund oder Tannenklee 65 75 Inkarnat
klee 42 48 Bokharaklee 44 43 Luserne 79 92 Sondlugerne 76 82
Esparsette 17 Engl Reygras 256 7 Ital Reygras 26 29 Franz
Res gras t 74 Timothee 22 80 Honiggras 56 62 Wiesensehwingel
92 1085 Fioringras 48 enthüäülst 66 7 Wiesenofuehssohwanz 65 70
Wlesenrispengras 6475 Poa compressa 44 49 Kammgras 110 125

EBlektr 2 Rhein Möbelstoff 3,75 Ver Glanzstoff 4 und Rhein
Nassau 2 Proz niedriger Adler Zementfabr 50 Alsen
Zement 3 Schles Zement 50 Aluminium Ind Ges 2,25 Kyff
häuserhütte 2 Baer Stein 2 Pintsch 2 Ravenée 2,75 Badische
Anilinfabrik 3 Deutsche Gasglühlicht 9,50 Gebhardt König 5
und König Wilhelm 3,50 Prozdarunter auch ein paar adlige Einjährig Freiwillige des Chemische ProdukteBoruſſen Regiments waren infolgedeſſen dem Feith auf Hamburg 22 Nov Ohilisalpeter per looo 8,60 Febr MarrVonnet Huſaren gröblich beſchi 1 Londoner Börse vom 22 Nov Es notierten Konsols 8,85 frei hatirgeng Hamburg tückt hatten ihn gröblich beſchimpft und unter Johlen e Rio Tinto 79,00 Geduld e,40 Goldtieläs d es St vdie en in der Wohnung Feiths allerhand vandaliſchen Un re v r a W i em o890 WolleBrüllen Steel prets 126,66 Rand Mines 6 Anaconda 19,75und ngeſtiftet Dafür waren die Einjährigen mit 3 Tagen

fug erreſt beſtraft worden Späterhin kamen ſie aber wegen
T wigung eines Vorgeſetzten vor das Kriegsgericht und da
Tanden ſie erſtaunlicherweiſe glatt freigeſprochen

n wird es begreiflich finden daß die öffentliche Meinung in
dvg und anderswo ſich bei der Freiſprechung der feudalen
HuſarenEinjährigen nicht beruhigt

Das Korps Boruſſia hat ſich aus bürgerlichen An
ängen heraus unter dem Patronat einiger deutſcher Fürſten vor
en des Kaiſers zu einer exkluſiven adeligen Verbindung ent

71 Es bildet mit den Korps Saxonia in Göttingen und
SaxoBoruſſia in Heidelberg den ſogenannten weißen Kreis

Bremen 22 Nov Baumwolle still UVpl loko middl 73,00 Ptg
Liverpool 22 Nov Aegyptische Baumwol e per Jan 11,53
Alexaudria e Nov Aegyptische Baumwolle per Jan 31,31

März 21,28 Mar 19,08
Liverpool 2 Nov Baunmwolle Umsatea 6,000 Ballen davon

Import 12,000 Ballen davon Amerikaner 12 000 Ballen
Metalle

London 82 Nov Ohili Knpter schwach edſ s Mon 61 Alnn
Jeraits fest 142 8 Monat 1445 Blet span ruhig 18 euglisch
13 Zink gewöhnliche Marke ruhig 28, spes Marke 289,

Amerlknanische Warenmärkte
Kahelmeldung via Azoren Bmdon

Vom internationalen Zuckermarkt
N Die abgelaufene durch den Busstag unterbrochene Be

richtswoche verkehrte zu Anfang in fester Tendenz und bei
steigenden Preisen Es wurden zahlreiche Geschäfte getätigt
und die Umsätze erreichten bedeutenden VUmfang Der Grund
für diese Entwicklung des Marktes lag zum Teil in der Gestal
tung des Wetters das regnerisch wurde und Befürchtungen in
bezug auf die gute Erhaltung der eingemieteten Rüben auf
kommen liess Die Spekulation ging mit neuen Meinungskäufen
vor und zu diesen gesellten sich Deckungskäufe Dann ge
riet der Markt in matte Tendenz da die Grossspekulation an

Sax gesichts der gehobenen Preise zu bedeutenden Realisationen Now Vork 22 11 20 11 Ohfengo 22 11 20 i 1im Verbande der r Jektie m Tr r schritt Allerdings folgte auf dem Fusse die Erholung denn Weizen p Dee 117 116 Weizen p Dez 100 108
nahmen nur der Hochade Zu e an r Katfer war als je herabgesetzten Preise führten wieder zu neuen Käufen Eng Mai 1 13 112 v ai 106 1058
Student Konkneipant bei den Boruſſen Als ſolcher war lische Raffinerien zeigten an den deutschen Märkten lebhaftes Mals p Dez Z Z Mais p Bez s02 S
er kein aktives Mitglied des Korps zur Aktivität gehört näm Interesse für Ersterzeugnisse wie für Nachprodukte Sie nahmen men s Be e o 278 Alter ws 3
lich das Schlagen von Beſtimmungsmenfuren und das verbietet auch einen Teil des seinerzeit in Hamburg zur Herbeiführung Kattes a kie r 00 895 ater p 775

ition den Prinzen der regterenden Häuſer Daß Prinz des September Corners zur Einlagerung gekommenen Zuchkers d p y 75die Tradition Nov 6 835 8,40 Roggen p Dez 73Foachim übrigens Boruſſe wird iſt ausgeſchloſſen aus der Verflossenen Kampagne auf Am Mittwoch waren die Poexp 6,80 6 40 Schmalz Jan 11 92 11 82Ja kaiſerliche Villa zum Verkauf ausgeboten iſt Kaiſer deutschen Börsen des Busstages wegen geschlossen Trotzdem Petroleum in Cases 10,45 10,45 V Mat 12,42 12,42
da die kai el der damalige Prinz Wilhel ſchi d a war dieser Tag für die Gestaltung des Z7uckermarktes von do in New Vork s,05 8,05Wilhelm oder vielmehr der damalige Prinz elm ſhied am osser Bedeutung Die herniedergegangenen ungeheuren do in Philadelphia 8,08
Ende ſeiner Studienzeit ganz aus dem Korps aus brachte aber
trotzdem auch ſpäterhin der Boruſſia ſtets großes Jntereſſe ent
gegen Zu ſeinem 40 Geburtstage wurde ihm das ſchwarzweiß
ſhwarze Korpsband verliehen Das erregte damals in den Kreiſen
der deutſchen Korps großes Aufſehen da nach den Beſtimmungen
des Verbandes der deutſchen Korps kurz Köſener C genannt

Schneemassen hatten den Telegraphen und Telephondienst ge
stört und bei der Wiedereröffnung der Börsen am Donnerstag
lagen weder Kursmeldungen der auswärtigen Plätze vor noch
war es möglich diese telephonisch oder telegraphisch zu er
reichen So waren die einzelnen Börsen auf sich allein ange
wiesen wodurch das Geschätft stark beschränkt wurde

Tendenz Weigen stetig Mais stetig

TVasserstüncle
4 bedeutet Gver anter Nalls

Fanſe und Unstrut Faſſ ohe
ein Korpsband nur Perſonen verliehen werden kann die zum per e erbet ca Sr i e e el
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